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Helgvlanbische Zukunftsbilder
Wenn man sie von Jugend an kennt diese merkwürdige

Insel die so steil aus dem Meere aufsteigt mit röthlicher
Felsenwand mit einer Grasdecke wie von grünkm Sammt
mit der kleinen Stadt oben und der kleinen Stadt unten
auf dem Vorland wenn man ihr Leuchtfeuer durch den
Abend blinken und den Schein des Mondes auf der
bleichen Düne sah wenn man sich oft genug geärgert
hat daß dieses friesische Eiland dicht vor der Mündung
deutscher Ströme in der Gewalt Fremder sich befand da
macht man sich ein Bild davon wie Helgoland von
Neuem im Besitze Deutschlands in nicht allzuserner Zukunft

aussehen mag
Der Felsen wird nicht mehr unmittelbar aus dem

Wasser aussteigen sondern von einem mehr oder weniger
breiten Lande umgeben und wieder mit der Düne ver
bunden sein Wem dieser Ausspruch zu dreist vorkommt
der möge falls ihm die Sache sonst anziehend genug er
scheint sich einige Augenblicke damit beschäftigen Die
Insel war früher viel größer als jetzt aber daß sie sehr
groß und mit dem Festland verbunden war ist eine
Sage die sich als unhaltbar erwiesen Man kennt jetzt
ihren ehemaligen Umfang Mit dem Streit der Geologen
über ihren Ursprung ist es vorbei sie sind darüber einig
daß der Felsen aus rothem Thon und grünlichem Sund
stein schichtenweise aufgebaut einst als er aus der Unter
welt emporstieg den Kreideboden der ihn jetzt umgiebt
und der sich von der Insel Rügen unterhalb Holsteins
und der Nordsee bis nach England hinzieht durch
brochen hat Die schräge Lage der Kreideklippen welche
Helgoland umgeben zeugen noch deutlich von ihrem
Durchbruch Wenn man oben am Rande des Ab
grundes steht und hinaueblickt auf die See auf den
fliegenden Sonnen chein und die fernhinsegelnden Schiffe
so wird man bald gewahr wie draußen die Wellen
glatt und regelmaß q vor dem Winde laufen während in
der Umgebung der Jasel bis auf eine beträchtliche Strecke
hinaus Brandung zu sehen ist So weit diese reicht ist
das Wasser nicht tief und der Grund mit Geröll mit den
Bruchstücken des röthlichen Felsens bedeckt und so weit
reichte vormals die Jnfel Dann kommen die Kreidefelsen
und das tiefe Wasser Diese Stelle wird von den Helgo
ländern die Kante genannt Bis zu dieser Kante ist das
Wasser bei schwerem Seegang roth von den Theilchen
des rothen Felsengerölls das von den brandenden Wellen
zermahlen wird

Trübe Propheten sagen daß dereinst von Helgoland
Nichts anderes übrig bleiben werde als in der grünen
Nordfee ein Fleck von folchem rothen Wasser und wenn

sie so unrecht nicht In
ist die Insel namentlich

man es gut bedenkt haben
nächste Nähe der Felsenwand
an der Südseite von ungeheuren Trümmern umgeben und
noch immer stürzen von der See unterwaschen gewaltige
Blöcke ab Das muß ein schlechtes Ende nehmen wenn
nichts mehr zum Abbröckeln da ist und die See ihr heil
loses Spiel mit dem Trümmerhaufen treibt Die Leute
von Helgoland in ihrem Leichtsinn lassen es gehen wie
es gehen mag und die Engländer haben nie was für die
Erhaltung der Insel gethan Welche Vorkehrungen wird
die deutsche Regierung treffen um die Insel nicht allein
vor dem Untergang zu schützen sondern sie auch ihren
maritimen Zwecken dienstbar zu machen

Wenn man in Trieft auf den Hafen hinausblickt so
gewahrt man eine unscheinbare dunkle Linie Diese Linie
ist der Kamm eines Gebirges von Betonblöcken das einen
mächtigen Eindruck machen würde wäre es nicht unter
dem Wasser verborgen Die Blöcke werden in großen
Kisten aus hydraulischem Cement geformt und dann versenkt
Sie sindsteinhartundlagern sichso lange übereinander bis ihr
Gipfel zutage tritt und vann ist der Damm zum Schutze
des Hafens gegen Wellengang bald fertig denn er braucht
nur noch gangbar gemacht zu werden An der Mündung
der Donau bei Sulina habe ich ebenfalls einen solchen
Wellenbrecher von stattlicher Länge gesehen Wenn man
derartige Bauten im tiefen Wasser der Rhede von Trieft
und an der Küste des Schwarzen Meeres ausführt wie

der sogenannten Kante
das Wasser seicht ist

viel besser wird es da nicht an
unserer Nordsee Insel gehen wo
nämlich nur sechs Fuß tief bei mittlerem Wasserstande

Zunächst wird ein Gürtel von Betonblöcken um Helgo
land gelegt werden in einer Entfernung vom gegenwär
tigen Felsen die sich durch den früheren Umfang der
Insel von selbst ergiebt Der Gürtel ragt einige Fuß
über den höchsten Wasserstand bei Sprwgfluth Dann
wird man den Felsen trocken legen indem man den seichten
Grand mit Erdreich ausfüllt Da es auf dem flachen
Küstenlande der Nordsee sonst nirgends überflüssiges Erd
reich giebt mithin Füllmaterial so gut wie gar nicht zu
bekommen wäre würden sich diesem Unternehmen fast un
überwindliche Schwierigkeiten entgegenstellen wenn nicht
jetzt und in den folgenden Jahren durch die Ausgrabung
des Nord Ostsee Kanals Erdmassen zur Verfügung kämen
von denen man an Ort und Stelle ohnehin nicht weiß
was man mit ihnen machen soll Sie werden durch die
Mündung der Elbe nach Helgoland geschafft Es wird
wohl etwas Geld kosten aber dies ist ja bet allen Sachen
die man haben will der Fall Ueberdies stehen die Aus
gaben in einem durchaus günstigen Verhältniß zu dem
Nutzen den die Insel für die Vertheidigung der deutschen
Nordseeküste haben wird Wenn eine maritimeAutorität
in Süddeutschland sagt der Nutzen ser gering sö behauptet
sie dies wohl nur um den Engländern die Lossagung

von dem Besitz zu erleichtern und sie glauben zu machen
daß die armen Deutschen in ihrer Hilflosigkeit mit der
Insel gar nichts anzufangen wissen Böte diese auch nur
den negativen Vortheil daß sie einer feindlichen Flotte
ortan niemals wieder als Stützpunkt ihrer Operationen

als Lebensmittel oder Kohlendepot oder als Station für
den telegraphischen Verkehr mit der heimathlichen Admi
ralität dienen kann so wäre schon viel erlangt Aber sie
wird ein Arsenal bekommen und einen wichtigen Hafen
für Torpedoboote abgeben Diese und die Krupp schen
Geschütze der Strandbatterien werden eine feindliche Flotte
in achtungsvoller Entfernung halten und sie verhindern
sich dem rothen F lsen auf Schußweite zu nähern dessen
weicher Thon den wuchtigen Hohlgeschossen des Gegners
nicht lange Stand halten vielmehr binnen vierundzwanzig
Stunden nur noch ein Trümmerhaufen fein würde Daß
fchon aus diesem Grunde Helgoland befestigt und zwar
stark befestigt wird ist gewiß Auf einZugeständniß dies
nicht zu thun wie es englische Blätter fordern wird die
deutsche Regierung sich nicht einlassen

Der Hasen tn seinem gegenwärtigen Zustande ist nicht
viel besser als gar keiner Aber früher hat Helgoland
einen vorzüglichen Hafen gehabt der mehr als hundert
tiefgehenden Schiffen Platz und sicheren Schutz bot Das
war zu der Zeit als die Felfeninfel noch durch den
Wall mit der Düne verbunden war Diese Landenge

war einst von der sogenannten weißen Klippe geschützt
welche allmälig vom Meere weggewaschen wurde Darauf
begannen die Wogen den Wall zu zerstören und im
Winter 1720 wurde er in einer Stmmnachr vom Wasser
durchbrochen war aber lange Zeit danach bei Etwe noch
gangbar Es leben noch alte Leute auf H lgvwnd deren
Großmütter als junge Mädchen treckeneu Fußes nach
der Düne hinübergegangen sind um dort Wa che zu
bleichen Die Helgoländer thaten nichts um dem Ver
schwinden der Landenge vorzubeugen und jetzt kommen
bei Nordwestwind der zumeist in Sturm ausartet die
hohen Wellen hereingerollt und dann ist es zwischen der
Düne und dem Felsen nicht besser als in der offenen
See Ich habe dort ein holländisches Schiff scheitern ge
sehen dessen Mannschaft nur mit knapper Noth gerettet
werden konnte Das Schiff war auf eine Kreideklippe
geworfen und auf dem Wasser schwammen nachdem die
Wellen es vollständig zerbrochen hatten Fässer und
Ballen zur großen Freude der Helgoländer die ich
glaube noch heute jeden Sonntag beten in der Kirche
eten daß Gott in dieser Weise ihren Strand segne

Die Ueberbleibsel des Walles sind noch unter Wasser
zu sehen Ihn durch Betonblöcke wieder aufzurichten ist
im Vergleich mit dem kolossalen Triester Hafendamm ein
Kinderspiel und dann wäre der alte sichere Hafen von
Neuem da Auch mit der Düne läßt sich was machen
Ihre Unterlage bildet ein fester Grund der aus drei
Reihen Kreidefelsen besteht und gleichsam ihr Rückgrat ist
Ohne dieses wäre sie längst von der See fortgefpült
worden Sie hat überflüssig viele Sandhügel von nicht
unbedeutender Höhe den größten Theil davon könnte man
ihr wegnehmen er wird ein schätzbares Material zur
Ausfüllung des neuen Plateaus um die Felseniniel ab
geben wenn die Zufuhr von Erdreich vom Nord Ostsee
kanal zu kostspielig wird Man könnte die Düne ebnen
wie es mit der Oliven Insel im Hasen von Pola geschehen
ist sie mit Beton pflastern und zu Arsenalszwecken ver
wenden es bliebe noch immer genug an schönem Bade
strand übrig Ja so wird es werden und wer dies liest
muß nur nicht glauben daß hier der Mund gar so voll
genommen wird an lauter Verbesserungen und Aenderungen
Die Sache ist die daß in früheren Zeiten niemals was
zur Erhaltung der Insel gethan wurde sie ist gleich
einem verwahrlosten zerfallenden Schlosse dringend der
Reparaturen bedürftig die von einem neuen Besitzer alle
auf einmal vorgenommen werden müssen

Aber nun denke man sich das neue Bild welches Hel
goland bieten wird wenn es in solcher WUse vollendet ist
Um die ganze Insel wird sich ungefähr zwölf Fuß
über dem mittleren Wasserstand ein schönes glattes
Plateau ziehen aus dem die rothen Felsenwände in ihrer
ganzen Majestät hoch und trocken anfragen werden
Keine Welle netzt mehr ihren Fuß Die freistehenden
Felsen welche jetzt der Südaiest eile ein so malerisches
Aussehen verleihen können stehen bleiben als Zierde gleich
wie man in Krakau das alte Florianerthor und in Lübeck
das Holstenthor inmitten städtischer Gartenanlagen er
halten hat Vor weiterer Zerstörung sind Ue Felsen und
Abhänge fortan bewahrt In den schattigen Schründen
die so aussehen als hätte ein Dämon sie herausgekratzt
werden die Badegäste sitzen und den bläulichen Rauch
ihrer Cigarre gen Himmel senden und in den Felsen
thoren wo jetzt noch mit Donnergepolter die Woge sich
bricht können die Damen Kaffee trinken Das Plateau
welches einen Flächeninhalt wie die jetzige Insel besitzt
wird dieser nicht nur ein vorzügliches Aussehen verleihen
sondern auch Raum bieten für Batterien Torpedo Lancir
stationen und Arsenals bauten für Bäder Pavillons und
prachtvolle Spaziergänge Und dann die Düne Wenn
der Wall wieder aufgebaut ist wird sie mit diesem

aber was ist dies gegen das Bewußtsein nicht mehr vor
einem Sauptthor Deutschlands einen Wächter zu wissen
der zwar sehr anständig ist doch immerhin ein Fremder
bleibt und sich wenn Krieg ausbricht auch als solcher
verhält was ist es gegen die Freude Helgoland als
deutsche Wacht an der Nordsee begrüßen zu können

Johannes Ziegler

und der Insel eine Bucht darstellen auf deren glattem
Wasser die Bedegäste in Booten rudern können so sicher
als wären sie im Hasen von Gmunden auf dem Traun
fee Alle werden Freude an dieser großartigen Umge
staltung empfinden auch die Helgoländer denn sie können
dabei viel Geld verdienen und das war immer ihr Haupt
vergnügen Allerdings stört das neue Bild das alte
aus der Kindheit und so manche freundliche Erinnerung

Berliner Stimmungsbilder
Nachdruck verboten

So ist er denn nun gekommen der Sommer Monat welcher
stets den Abschluß unserer Theater Saison bildet und von den
Kritikern herzlich willkommen geheißen wird als der Beginn
der theaterlosen der glücklichen Zeit Ganz theaterlos zwar
auch nicht denn mehrere hervorragende Bühnen lassen über
haupt keine oder doch nur eine sehr winzige Pause eintreten
füllen aber in jenen Monden während derer der Haupttheil
unseres Berlin in Bädern und Sommerfrischen weilt ihren
Spielplan nur mit bewährten Ladenhütern aus welche weit
mehr für die Fremden wie für die Einheimischen berechnet find
Die Premisrenfluth ist jedenfalls jetzt vorübergerauscht und die
eingetretene Ebbe ermöglicht einen Ueberblick der am dramati
schen Strande zurückgebliebenen Beutestücke welche nicht wie

meistens der Fall von derselben Welle wieder fortgespült
wurden die sie gebracht

Gerade die nun abgelaufene Spielzeit gehört zu den inte
ressantesten die unser Theaterleben je zu verzeichnen hatte und
in einer dereinstigen großen, zusammenfassenden Theatergeschichte
Berlins wird sie einen bedeutsamen Markstein bilden Hin und
her heftiger wie je zuvor wogte der Kampf der Meinungen
neue Strömungen machten sich in energischer Weise bemerkbar
und verschaffte sich vielfache Geltung Ansichten der Vergangen
heit rangen mit denen der Zukunft und wenn auch augenblick
lich noch kein thatsächliches den Erfolg an sich fesselndes Er
gebniß dieses Ringens vorliegt so dürfen wir doch als sicher
hinstellen daß die oft citirte alte Richtung einen schweren
wahrscheinlich lebensgefährlichen Stoß erhalten hat daß sich in
immer weiteren Kreisen die Ueberzeugung Bahn bricht auch
die Bühne müsse mehr wie zuvor auf die ernsten Stimmen der
Gegenwart lauschen müsse an Stelle des Flittertands und der
falschen Darstellung des realen Lebens man denke nur an die
in der Wirklichkeit wenig beachteten Backfische und ihr schreck
liches Hervordrängen Jntriguenspinnen Heirathsstiften zc auf
den Breitern mehr Wahrheit und Berücksichtigung der uns
moderne Menschen bewegenden sozialen Ideen setzen Die vom
Norden her herübergedrungene kräftige ob stets gesunde
möchten wir nicht behaupten dramatische Strömung hat auch
unsere neueste ltterarische Production für die Bühne wesentlich
beeinflußt und das bisher so stille Wässerchen derselben stürmisch
ausgeregt vorläufig ist Älles noch in Gährung begriffen zn
ungestüm und wild war der plötzliche Uebergang von der lang
weiligen einschläfernden Ruhe zur fieberhaften Erregung zu
schnell wurde mit einem Male wieder die Bühne in den Mittel
punkt des Interesses den sie dereinst bereits gebildet doch ach
wie lange schon verlassen gerückt als daß man jetzt bereits
von einem Sieg oder einer Niederlage der neuen Richtung
sprechen könnte Längere Zeit wird noch vergehen ehe sich dies
entscheiden lassen wird längere Zeit noch bis sich die Gemüther
beruhigt haben werden und an Stelle der jetzt vorherrschenden
persönlichen Kampfweise und Kritik die sachliche tritt ein
Zeil auf s Innigste zu wünschen

Neben den Vorgängen auf der Bühne waren zwei außerhalb
derselben interessant zu beobachten das Benehmen des Publi
kums und die Stellungnahme der Kritik Ersteres müssen wir
i zweite sondern in jenen großen der das Theater als Er
holung aussucht und unbefangen Stück wie Darstellung aus sich
wirken läßt und in jenen kleinen der sich in den Premieren
breit macht der die Plätze in den Logen und im Parquet ein
nimmt um dabei zu sein um zu renommiren und scandaliren
um sich wichtig zu thun und wenn irgend angängig Amor
wie Schauspieler zu verreißen zumeist unausstehliche Aller
weltswisser die gern mit der Kunst und Literatur coqueitire
und keine Ahnung von beiden haben Leute die mit vorgefaßter
Meinung im Theater erscheinen und diese Meinung durch

demonstrativen Beifall oder lärmendes Zischen zu äußern suchen
Diese sogenannten Preimörenbelucher haben sich im verflosse
nen Winter bei den verschiedensten Gelegenheiten wie die un
gezogensten Straßenjungen benommen und eine Rohheit der
Gesinnung sowie einen Mangel an Erziehung und guter
Lebensart verrathen daß jeder Ausdruck der Entrüstung zu
schwach ist diesen RowdieS im Frack müßke wenn es ginge
das Theater überhaupt verschlossen bleiben Und ähnlich diesen
Herren die nur ein dafür und dagegen kennen hat sich
auch zum Theil die Kritik benommen welche häufig einen Ton
anschlug wie man ihn sonst nur im Berliner Boigtlande zu
vernehmen pflegt kein ruhiges Abwägen kein förderndes De
battiren kein ernstes Mahnen zum Bessermachen wo Fehler
vorhanden sondern fast immer ein leidenschaftliches Darauflos
hauen ein drohendes Entweder oder ein liebloses Wer
nicht mit mir ist ist gegen mich Damit aber besiegt man
ebenso wenig das Neue wie man das Alte hiermit zu halten
vermag

Doch nun zu unserem Rückblick der in kurzen Zügen nur
das Bemerkenswertheste erwähnen soll Den Reigen möge das
Schauspielhaus eröffnen womit aber nicht gesagt werden soll
daß es unter den Berliner Theatern die erste Stellung einnimmt
obwohl sich gegen früher Manches zum Vortheil verändert hat
Der neuernannte Direktor Otto Devrient der praktische Bühnen
kenntnisse mit idealem Streben verbindet hat in der kurzen
Frist seiner Thätigkeit schon Ersprießliches geleistet und rege
Kunde davon gegeben daß er soweit dies in den Kräften des
Einzelnen überhaupt steht das Schauspielhaus gern wieder auf
seine frühere Höhe bringen möchte Mehrere Neueinrichtungen

TeL Die Räuber Turandot, Sommernachstraum
und Wintermärchen verriethen den feinsinnigen Regisseur
der in einem anmuthigen äußeren Rahmen die Dichtungen zur
vollen Geltung kommen ließ und den an dieser Stätte so häufig
vermißten einheitlichen Zug glücklich zu Stande brachte Der
Erfolg war denn auch ein lehr guter nnd zu ferneren ähnlichen
Veranstaltungen durchaus ermunternder Gleiche Treffer si d
bei den Neuaufführungen leider nicht zu verzeichnen wir geben
gern zn daß bezüglich der Annahme von Novitäten bei einem
Hostheater mancherlei Rücksichten in Betracht gezogen werden
müssen aber man geht bei uns mit der Aengsttichkeit u steten
Befürchtung anzustoßen zu weit und läßt sich hierdurch manch
tüchtiges Werk entgehen Als vornehmste Gabe unter den No
vitäten heben wir Iwan Turgeniew s von Eugen Zabel treff
lich bearbeitetes vieraciiges Schauspiel Natalie hervor ein
Stück voll sorgfältigster Charakteristik und meisterhafter Be
obachtungen mit vieler Stimmung und ansprechender Klein
malerei aber gerade dadurch ein wenig ermüdend wirkend zu
mal der dramatische Nerv nur schwach ist und auch der Schluß
nicht recht befriedigt Zwei Trauerspiele das eine v n Riö
Voß Brigitta IdaS andere Otto Girndt s Erich Brahe
fanden die verdiente matte Aufnahme leidet das erstere a z
vielem sich überhastendem Pathos und einer zu ungleichen Be



ruckstchtiguna der Hauptfiguren so ermüdet das zweite durch
das Fehlen leglicher Leidenschaft und durch em zu sehr ausge
tifteltes Jntriguenspiel welches iogar der Spannung entbehrt
Von den zum ersten Male zur Darstellung gelangten schau
und Lustspielen verlohnt kaum zureden sie verschwanden sammt
lich sowrt wieder vor allem H Lubliners gänzlich verfehltes
Schauspiel Der Name und Leopold Günthers Lust piel Loni
etwas besser denn man merkte doch schließlich den geübten
Schriftsteller war Ottomar Beta s Charakterbild Feurige
Kohlen am hübschesten der liebenswürdige Einacter von Wi

chert vst M 5Auch das Deutsche Theater spielte mit einer Neueinst
dirung seinen größten Trumpf aus indem es unter dem Titel

Faust s Tod in einer geschickten Zusammenfassung den zweiten
Theil der Dichtung auf die Bühne brachte Der eingefleischte
Goetheforscher dürste kaum mit der hier stattgefundenen An
ordnung und Gruppirung zufrieden sein das große Publikum
war eS dafür desto mehr wenn auch von vielen die Helena
Szenen vermißt wurden Jedenfalls aber gebührt Direktor
L Arronge das Verdienst durch seinen Versuch d e Schönheiten
des Goethe schen Werkes vielen Kreisen durch lobenswerthe
Wiedergabe nahe gebracht zu haben Kreisen die vielleicht vor
her nur wenig davon gewußt daß es auch einen zweiten Theil
des Faust giebt Zeigte sich schon in diesem Fall aus das
Glänzendste das Zusammenspiel drs Deutschen Theaters wie
es auch nur ähnlich keine zweite Berliner Bühne besitzt so
noch mehr bei der Aufführung des Friedrich Halm schen Schau
spiels Der Sohn der Wildniß welches etwas stelzbeinige
und sentimental romantische Werk seinen Erfolg größtentheils
der frischen Wiedergabe verdankt Als erste Neuigkeit folgte
Paul Lindaus s Schauspiel Der Schatten das wir bereits
früher an dieser Stellt eingehender behandelt haben und das
wenn man von dem krassen Romanschluß absieht als eine
ernste realistische Behandlung einer viel erörterten Geselllchafls
frage hervorzuheben ist Gänzlich verschieden voneinander
waren zwei andere Novitäten Adolf Wilbrandt s Lustspiel

Der Unterstaatssekretär und des Norwegers Gunnar Hei
berg s Drama König Midas dort anspruchslose Schalkhaf
tigkeit und flottes Schwank Tempo bei welchem es mit der
Wirklichkeit nicht allzu genau genommen wird hier die geist
volle oft zu zergliedernde und krasse Ergründung des
Themas ob unter allen Umständen die Wahrheit selbst wenn
ein Menschenleben davon abhängig ist gesagt werden muß
Als Tendenzstücke im Vaterlande des Dichters gerade deshalb
mit demonstrativem Beifall aufgenommen schlug König Mi
das bei unS weniger ein und ließ im Zuschauerraum keine
harmonische Stimmung auskommen Aehnlich erging es dem
H Jbsen schen historischen Drama Nordische Heerfahrt
welches dem verwöhnten Publikum des deuilchen Theaters zu
weltfremd war woran das Stück selbst mit seiner Sprache

und seinem Inhalt einen Theil der Schuld irug
Den größten Erfolg in der ganzen Sa überhaupt errang

das Lelsing Theater mit dem H Sn rmann schenSchau
spiel Die Ehre das bisher wohl an octUjig Mal vor gefüll
tem Haufe ausgeführt wurde und seine tme Wirkung wie wir
hier f Z nachgewiesen der Verschmelzung der alten und neuen
Richtung verdankt aus der einen Seite kecker Realismus mit
schärfster Verachtung der Gestalten und Ansichten des arbeiten
den Standes auf der anderen Marlitt fche Gefühlsschwärmerei
mit abgebrauchten Figuren aber selbst hierbei noch ein tüchtig
Theil guter Laune und Satire Em originelles Talent trat
uns auch in Constantin Prach entgegen dessen Schauspiel
Das Bild des Signorelli als Erstlingswerk eine vorzügliche

Bühnen Routine verräth der sich eine bemerkenswertheCharak
terisirung zugesellt Letztere Eigenschaften finden wir gleich
falls in dem zweiaktiaen Schauspiel von Georg Brandes Ein
Besuch in welchem jedoch bis aus den Schluß der die behan
delte heikle Frage doch nicht löst das dramatische Leben fehlt
Eine Durchschnitts Ausnahme erzielten Franz von Schönthan s
Schauspiel Das letzte Wort und Oskar Blumenthal s Lust
spiel Der Zaungast dieses übersprüht ein Funkenregen geist
voller und witziger Bemerkungen aber mit dem Fehler datz das
Interesse an dem eigentlichen Haupthelden allmählich nachläßt

Das Berliner Theater hat nicht in vollem Umfange das
gehalten was es selbst und was man sich von ihm versprochen
Sein Streben war in mancher Beziehung anerkennenswert
sein Können versagte aber häufig hauptsächlich weil es dieser
Bühne bisher nicht gelungen ist ein sich ergänzendes festgefüg
tes Zusammenspiel herzustellen Die ersten Rollen sind größten
theils gut ja vortrefflich besetzt die zweiten und anderen oft
miserabel so daß der Gesammteindruck der Vorstellungen er
heblich darunter leidet Auch bei der Regie scheinen zwei See
len zu walten die eine sucht ihren Eriolg im geistigen Erfassen
des Werkes die andere in schauspielerischen Mätzchen und Effekt
haschereien Letzteres zeigte sich am Auffälligsten bei den Neu
einstudirungen wie Wallenwns Tod Lear und 5 amlet
aber auch wiederholt in der Wahl und Darstellung der Novi
täten Nur sehr wenige derselben waren vom Glück begünstigt
sowohl Ad Wilbrandt s Trauerspiel Markgraf Waldemar
wie Jo 6 Echegarsy s Drama Schlechte Rasse und Jul v
Werther s Jntriguenstück Der Kriegsplan konten kein dauern
des Interesse erwecken während dies Hans Hopfen s eigenartig
phantastischem Hexensang mehr gelang Auch Sophokles
König Oedipus in der Bearbeitung Eugen Zabel s übte seme

alte machtvolle Wirkung aus die dafür Ae chyios Gefesselter
Prometheus sowie die von Schiller übersetzten Scenen aus
den Phönicierinnen des Euripides nicht zu erzielen vermoch
ten Daß Ludwig Barnay der Direktor des Berliner Thea
ters nachdem ihm gelegentlich seines dreißigjährigen Künstler
Jubiläums genügend Weihrsuch gestreut worden war gleich
darauf als Kean auftrat wurde vielfach als eine Geschmack
losigkeit bezeichnet welche von Otto Brahm gebührend gebrand

markt wurdeVon Otto Brahm zur Freien Bühne ist nur ein kurzer
Schritt Dieselbe bat jetz ihre Probe Saison hinter stch
eine Saison angesüllt mit Kämpfen und Anfeindungen aller
Art mit Niederlagen ober auch mit Erfolgen die später eine
gerechtere Würdigung finden werden wie es bisher der Fall
gewesen Es war ein eigenthümlicher Zufall daß die Freie
Bühne welche wir ja wiederholt behandelt ihre erste Spiel
zeit mit dem Gerhart Hauptmann schen Friedensfest abschloß

wie lange aber wird es noch währen ehe nur eine Läuter
ung der hier in Betracht kommenden gegentheiligen Ansichten
eintritt von einem Friedensschluß vorläufig noch ganz zu
schweigen Nach dem Arthur Fttger schen verworrenen und
selbst als Kulturbild wenig glaublichen Schauspiel Von Gottes
Maden folgte das erwähnte Hauptmann sche Stück welches
sich bisser dem Rahmen der Freien Bühne anpaßte Eine
schwüle drückende Lust ist es die in dieser Familien Kata
strophe weht eine beängstigende wenig fortschreitende Hand
lung mit eintönig gehaltenen Figuren aber auch hier wieder
wie in seinem ersten Werk zeigt sich Hauptmann als großer
Meister der Seelenmalerei der die zartesten und eigenihüm
lichsten Fühlungen des menschlichen Herzens oder sagen wir
besser Gedankenganges versteht und ihnen oft erschütternden
Ausdruck verleiht An Conception und dramatischer Entwickel
ung steht das Friedensfest hinter dem ersten Stück desselben
Autors Vor Sonnenaufgang zurück vom psychologischen
Standpunkt aus überragt es dasselbe vielleicht daß eilt
drittes Drama die Vorzüge der beiden Vorgänger vereint
Nach dem Sturm und Drang der ersten Saison aber möge der

Freien Bühne eine ruhigere und von Außen ungestörtere
Entwickelung beschicken sein viel wird hierzu die gleichnamige
von Otto Brahm zielbewußt geleitete Wochenschrift beitragen
können

Das Residenz Theater machte seinm Treffer mit der
Sardou schen Marquise einem echten und rechten Pariser
Sitten oder besser Ünsittenstiick und gerade deshalb bei uns
über hundertmal gegeben übrigens durchaus nicht zu den besten
Leistungen Sardou s gehörend und das Wallner Theater
experimentirte hin und her bald mit dem Werke eines Deut
schen bald mit dem eines Franzosen ohne dabei vom Glück
unterstützt zu werden

Viel an Ausbeute hat uns demnach die abgelaufene Spiel
zeit nicht gebracht aber nach den dramatischen Mißernten der
letzten Jahre dürfen wir noch ganz zufrieden sein und uns der
Hoffnung hingeben daß manches ausgestreute Samenkorn gute
Früchte trägt und daß auch das Theater einmal aus seiner
Lethargie erwacht stch mehr den Interessen der Gegenwart
zuwendet und wieder neben der erzählenden Literatur eine
führende Stellung einnimmt Paul Lindenberg
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Tagesordnung
für die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 30 Juni cr Nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Prüfung und Genehmigung der Bauzeichnungen und Kosten

anschläge zu dem zu errichtenden Schlacht und Viehhofe
2 Umwandelung einer Stiftung Amalienstiftung
3 Einleitung des Enteignungsverfahrens wegen des vom

Grundstücke Leipzigerstraße Nr 104 zur kleinen Märker
straße abgetretenen Terrains

4 Desgl wegen des vom Grundstücke Kleinschmieden Nr 1
zur Straße abgetretenen Terrains

5 Verwendung eines Theiles der Zinsen aus der Ehrlich schen

Stiftung6 Bewilligung der Mittel zur Besserung des Weges von der
Steinmühlenbrücke nach der Peißnitzfähre

7 Bericht über die Petition Heidenreich Aufhebung der
Kündigung eines Lagerplatzes in der Halle betr

Geschlossene Sitzung
8 Gewährung einer laufenden Unterstützung
9 Bewilligung einer Functionszulage10 Versetzung eines Beamten aus der Gehaltsklasse II in die

Gehaltsklasse Ib
11 Desgl

Der Stadtverordneten Vorsteher
I V W Dittenberger

Städtische Commissionen
Petitions CommWo

Sitzung am Sonnabend den 28 Juni cr Nachm K
im Magistrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
Petition Heidenreich

Uhr

R 8 sGedenktag Am 28 Juni ist der 400jäh
rige Geburtstag des Kardinals Albrecht Er
bischofs von Magdeburg und Mainz dessen Regierungs
zeit für Halle so wichtig war Er wurde am 28 J ni
1490 als jüngster Sohn des brandenburgischen Kurfürsten
Johann Cicero geboren widmete stch nachdem cr einige
Zeit in Frankfurt a O studirt dem geistlichen Stande
ward Domherr zu Maiz Trier und Magdeburg und er
langte bereits am 3V August 1513 die Würde eines
Erzbischofs von Magdeburg auch andere kirchliche Wür
den schlössen sich an Am 9 März 1514 ward er zum
Erzbischof und Kurfürsten von Mainz erwählt und
1518 erhielt er den Kardinalshut Während feiner
langen Regierungszeit hielt er meist auf der von feinem
Vorgänger erbauten Moritzburg in Halle Hof denn uu ere
Stadt gehörte feit den frühesten Zeiten zu dem Magde
burger Sprengel Sie verdankt dem prachtliebendm Kar
dinal Albrecht eine Reih baulicher Veränderungen die
ihr im Allgemeinen zum Vortheile gereichten so wurde
das großartige Stift errichtet von dem noch die Dom
kirche und die Residenz übrig ist die alte Marktkirche
zwischen rothem und Hausmannsthürmen wurde abge

brochen und die heutige Marktkirche in ihrer jetzigen
Form hergestellt die Ulrichskirche wurde in das jetzige
Gebäude übertragen und die alte Ulrichskirche an der
Vereinigung der beiden Ulrichstraßen abgebrochen c zc
Wegen seiner steten Geldverlegenheiten die theils durch
die hohen Aufwendungen für Erlangung feiner Würden
theils durch seine verschwenderische und üppige Hofhaltung
veranlaßt waren hatte Albrecht gegen Gewinnbetheiligung
den Ablaßvertrieb in seinen Sprengeln zugelassen welcher
den letzten Anstoß zu Luthers Auftreten gab Zur Re
formation selbst schien er Anfangs eine vermittelnde Stcl
lung einzunehmen später wurde er aber ihr offener Gegner
obwohl er feinen evangelischen Unterthanen um Geldbe
willigungen zu erlangen mancherlei Zugeständnisse machen
mußte Nur feine Residenz Halle glaubte er für den
Katholizismus behaupten zu können freilich aber hatte
er mit allen seinen Maßregeln so wenig Erfolg daß er
am 2 Juli 1538 die Stadt im Zorne auf immer ver
ließ Er hielt sich alsdann hauptfächlich in Aschaffenburg
auf und mußte von hier aus zusehen daß Halle die Re
formation auch äußerlich ein und durchführte dort starb
er am 24 September 1545 und wurde im Mainzer Dom
beigesetzt

Das Sommerfest des studentischen Gesangvereins
Friderici a n a wird am 8 u 9 Juli in den Räumen

des Stadtschützenhauses abgehalten werden Dasselbe
besteht aus Concert am Dienstag den 8 Juli Abends
6 Uhr im Stadtschützenhause und aus einem Garten
Concert mit darauffolgendem Tanz am 9 Juli 4 Uhr
ebendaselbst Smo MMmA AW I

f sOberersatzgeschäft In Frkyberg 6 Garten
begann heute Morgen für den diesseitigen Aushebungs

bezirk der 14 Infanterie Brigade daS diesjährige auf
fünf Tage sich erstreckende Ober Ersatzgeschäft vie soge
nannte Grneral Rekrutirung welche von dem Militärvor
sttzenden der Königlichen Ober Ersatzkommission Herrn
Generalmajor von Gottschalk geleitet wurde

Am heutigen Tage Vormittags 10 Uhr hielten
die L Hrer und Lokalschulinspektoren Prediger der zweiten
Halle fchen Land Diöccfe im Kaffeegarten zu Trothk
ihre Frühjahrs Hauptkonferenz unter dem Vorsitze
des Herrn Kreisschulinspektors Pastor Franke daselbst
ab Mit dem Gesänge zweier Liederstrophen und einem
kurzen Gebete wurde die Sitzung eröffnet Zunächst hielt
Herr Lehrer Lieber aus Teicha eine Lehrprobe im Ge
fangunterricht unter Zugrundlegung des Volksliedes
Ich hab mich ergeben ab Dann wurden durch den

Herrn Vorsitzenden mehrere Verfügungen der Königlichen
Regierung zu Merfeburg Gesammtbericht über die vor
jährigen Konferenzen über die Beaufsichtigung der Schüler
in den Klndergottesdiensten die Lehrpläne für die ein
zelnen Schulen c zur Kenntnißnahme der Anwesenden
gebracht Nach einer viertelstündigen Pause und nach
Feststellung der Präsenzliste hielt der Herr Vorsitzende
eine kurze Ansprache über das Wort der hl Schrift
Dienet einander in der Gabe c in Bezug namentlich

auf d e Spezialkonferenzen Nunmehr erhilt Herr Lehrer
Reuthe Wettin das Wort zu feinem Vortrage über das
von der Königlichen Bezirksregierung gestellte Thema
Der Kampf gegen die Unsittlichkeit mit besondert r Be

rücksichtigung der für das jugendliche Alter bestehenden
Gefahr Den das Thema ziemlich erschöpfenden Aus
führungen des Vortragenden wurde allseitig Beifall ge
zollt Für die Herbst Hauptkonferenz wird Herr Lehrer
Fritfch Petersberg einen Vortrag über den Helscrdienst
in der einklassigen Volksschule halten Mit einem
kurzen Gebete und der Liederstropbe Ach bleib mit
deiner Treue wurde die Konferenz geschlossen

Im Walhallatheater geht das sensationelle
Gastspiel des Herrn O Lamborg schon in wenigen
Tagen zu Ende Wer also noch nicht Gelegenheit hatte,
sich an den ebenso interessanten als unterhaltenden Dar
bietungen des eigenartigen Künstlers zu erfreuen der
möge dies nicht verabsäumen Auch die ausgezeichneten
WienerDuettistenHerr Leopold Schäffer und Fräulein
lnna Waldburg und die Hervorragendes leistende

Jnstrumentalisten Familie Allfeld treten am nächsten
Montag fchon zum letzten Male auf

f sJubiläen Nachdem vor längerer Zeit der in
der hiesigen Dehne schen Maschinenfabrik beschäftigte
Bureaubeamte Gneist anläßlich seiner 25jährigen Thätig
keit in dem Geschäft außer zahlreichen Blumenspenden
mit einem werthvollen Geschenk seitens des Chefs bedacht
wurde steht in diesen Tagen ein gleiches Jubiläum daK
des Modelltischler Odermeisters Herrn Jung bevor
welcher ebenfalls 25 Jahre in dem Geschäft thätig war

s sDer Siebenschläfers welcher jedesmal auf den
27 Juni entfällt birgt in Bezug auf das Wetter einen
alten Aberglauben in sich Wenn an diesem Tage Regens
Wetter eintritt so foll sich dasselbe 7 Wochen lang fort
setzen Der heutige Siebenschläscrtag begann schon in
aller Frühe mit einem sanften Regen der sich Perioden
weise fortsetzte Hoffentlich trifft die Prophezeihnng
unserer alten Bauernregel der bevorstehenden Ernte wegen
nicht ein

2 Ueber das Vermögen des Kaufmanns Philipps
berg hier Geiststraße Nr 27 ist Konkurs eröffnete

Der Glaser Ferdinand Walther Spitze 7b wurde
gestern Abend 8 Uhr in seiner Wohnung erhängt vor
gnunde i Die Motive der That sind unbekannt

Provinz und Reich
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T Teutschenthal 26 Juni Erhebliche Brandwunden an
beiden Beinen trag gestern Abend das dreijährige Söhnchen
des Arbeiters Frägm im benachbarten Langenbogen davon
indem es in eine ungenügend verdeckte Grube fiel die mit heißer
Asche angefüllt war Die Brandwunden erwiesen sich von so
bedenklicher Ärt daß das zarte Wesen der Universitätsklinik in
Halle zugeführt werden mußte

Ballenstedt 26 Juni Unter den Luftkurorten des
Unlerharzes spielt Ballenstedt eine bisher noch nicht genügend
gewürdigte Rolle und es soll der Zweck nachstehender Zeilen
sein die hygienische Bedeutung des Ortes für Erholungsbe
dürftige und Rcconvalescenten m s rechte icht zu stellen Die
Stadt zählt 5000 Einwohner liegt 220 Mir über dem Meeres
spiegel am Nordostabhange des Harzes die Luft ist in Folge
der den Ort allseitig umgebenden Waldungen und völliger Ab
wesenheit von Fabrikanlagen ozonreich auch im heißesten Som
mer außerordentlich staubfrei und erfrischend die Niederschlags
menge sehr gering Die in reichlicher Menge vorhandenen und
allen berechtigten Anforderungen entsprechenden möblirten
Wohnungen sind sämmtlich von Gärten umgeben die ganze
Stadt gleicht einem Garten im oberen Stadttbeil in dem die
Fremden größtentheils wohnen sind olle Straßen mit pracht
vollen schattigen Bäumen bepflanzt und namentlich die mit
über W0 alten ehrwürdigen Schatten spendenden Kastanien
bestandene Allee welche in einer Länge von 1 Km dte obere
mit der unteren Stadt verbindet giebt dem Orte das charak
teristische Gepräge einer freundlichen Gartenstadt Da die Allee
allmählich ansteigt so giebt sie auch Gelegenheit zu Terrain
kuren im Oertel schen Sinne Ueberall hm lassen sich bequeme
Waldlpaziergänge unternehmen so im wundervollen dem
Publikum jederzeit geöffneten Herzoglichen Schloßpark in dem
theils ebene theils sanft ansteigende Wege mit einander ab
wechseln und Na ur und Kunst wetteifern um Leib und Seele
zu erfrischen Auch die städtischen Parkanlagen die Lohden
geben mannigfache Gelegenheit zu Spaziergängen im Laubwald
anf reinen immer trockenen gut gepflegten Wegen überall in
der Stadt und im Park ist durch zweckmäßig angebrachte Sitze
auch dem Ruhebedürfniß der Fremden Fürsorge getroffen
Aber nicht blos in der Stadt sondern ebenso bequem in die
Umgebung sind ohne jedwede körperliche Anstrengung die herr
lichsten Spaziergänge zu machen und was die Hauptsache ist
immer dürch prächtige Nadel und Laubholzwalduugen Ballen
stedt ist gewissermaßen die Centralstatiyn für alle Wanderungen
in den Unterharz Der JaUenstti Möadesprung



Alexisbad Meiseberg das gesammte liebliche Selketbal
liegen von der Stadt aus bequem erreichbar nach Alexisbad
und Mägdesprung führt auch die wildromantische von Wald
und Felsen umgebene Gernrode Harzgeröder ZWeigbahn nach
Gernrode Suderode VietorSböhe weiterhin nach Thale der
Perle des Harzes mit seiner Umgebung gelangt man leicht und
bequem sodaß keineswegs zuviel gesagt ist wenn man Ballen
stedt als Eingangspforte für alle Untcrharzwanderungen be
zeichnet Dazu kommen noch vortref
Einrichtungen in der Stadt selbst

ich bewährte hygienische
ilchkurunitalt im Schloss

parti Unmöglichkeit der Nahrungsmittclvelsälsctung durch omt
lich streng gehandhabte Milch Butter und Bieruntersuchung
u w, jederzeit gute Fleischwaaren demnächst Schlachtebaus
öffentliche Bäder in dem städtischen von Wald umgebenen

Hirschteich für Damen Herren und Kinder sowie auch me
dizinische Bäder aller Art in einer Privatbadeanstalt Alles
in Allem ist Ballenstedt ganz besonders sür nervöse nach der
Arbeitslast Ruhe suchende Perionen sowie für Rcconvalescen
ten überaus geeignet und verdient die entschiedene Beachtung
weiterer Kreise Auch an geistigen Ablenkungen mangelt es
nicht Concerte der städtischen Kapelle früh und Nachmittags
in den Lobden mindestens drei Mal in der Woche Militär
Concerte im Schloßpark im Mai und Juni Hokopcr aus
Dessau in dem Herzoglichen am Schlosse gelegenen Schauspiel
haus Lesesalon für die Fremden im Schloßbahnhof zu alle
dem noch überaus mäßige Preise für Wohnungen iowohl wie
für Verpflegung in Privathäusern wie auch in den allen An
forderungen der Neuzeit entsprechenden Gasthäusern der Stadt
amtliche Taxen für Lohnfuhrwerke u s w I de nähere Aus
kunft wird bereitwilligst ertheilt von den vier in Ballenstedt
praktizirenden Aerzten wie auch von dem Vorsitzenden d s Ler
schönerungs Vereins Amtsrichter Zehrfeld und vom Bürger
meister der StadtMersebnrg 26 Juni Unsere städtischen Behörden haben
einen Husaren Massenguartier Neubau nebst Stallungcn be
schlossen dessen Kosten am 71 000 M veranschlagt sind

Markranstedt 26 Juni Die Untersuchung gegen die
Fanny Schrön von hier d e ihre Eltern vergibt haben soll
ist nunmehr abgeschlossen Dem Vernehmen nach simuliert die
Gefangene IrrsinnQuedlinburg 26 Juni Den Glanzpunkt der 350jährigen
Jubelseier un eres Gymnasiums bildete Montag Nachmittag
die Aufführung der Perser des Aelchylos durch SchüUr der
Anstalt in stilgerechter Kostümierung und Bühnen Ausstattung
im Schilling lchen Theatersaal Julius Wolfs ein ehemaliger
Zöglmz der Anstalt hatte einen schwungvollen Fest Prowg
gedichiet den er selbst zur Einleitung der Vorstellung vortrug
Die bckannllich vom Erbprinzen von Meiningen komponierten
Cböre erzielten eine mächtige Wirkung Leider war Se
Hoheit wie mitgetheilt wurde in Folge einer Verschlimmerung
seines Zustandes verhindert der Aufführung persönlich beizu
wohnenNordhanscn 26 Juni Beim südharzischen Nachbarstädt
chen Neustadt unterm Hohenstein ist man jetzt in einer Defe
Von 45V m auf ein mächtiges Steinkohlenlager gestoßen Die
Kohle soll von ganz ausgezeichneter Beschaffenheit sein Auf
dem Siöberhay einem der höchsten und schönsten Punkte des
Südharzes ist vorgestern das neue Hotel des Herrn Panse
mit einer Festrede des Oberförsters Schwobe Vorsitzenden
des Harzktub Zweigvereins Wieda eingeweiht und eröffnet
worden

Weimar 26 Juni E n oraßüches Drama hat sich gestern
morgen in un erer Stadt abgespielt Der Sohn des hiesigen
Vankdieners Ludwig feuerte drei Schüsse aus einem Revolver
auf das noch im Bett liegende Dienstmädchen Engelhardt ab
sodann mehrere Schüsse auf sich selbst Der unglückliche junge
Mann starb auk dem Trankport nach dem Krankenhause das
junge Mädchen welches man am Leben zu erhalten hofft
wurde in die Universilät klinik zu Jrna gebracht Ver
schmähte Liebe soll das Motiv der unglückseligen That ge
wesen sein

Barby a d Elbe 26 Juni Gestern und heute fand
hier die diesjährige Generalversammlung der Zweigvereine der
evangelischen Gustav Adolfstiftung derProvin Aachsrn
statt Die freundliche Stadt prangte im festlichen der
Fahnen und Laubgewinde von seilen der Bürgerschi war in
der gastfreundlichsten Weise sür die Unterkunst dc zahlreichen
Gäste gesorgt Das Fest verli f vom schönsten Wclte begün
stigt dem Programm gemäß Am Mittwoch den 25 land zu
nächst um 3 Uhr Nachmittags eine Sitzung des Hauptvor
Lqrchch statt woran sich um 4 Uhr ine berathende Versamm
lung der Depuiirim der Zweigvereine anschloß Eine allge
meine christliche Volksversammlung im festlich geschmückten Gar
ten des Stadtschützenhaukes Abends um 8 Ahr bildete dann die
eigentliche Eröffnung des Festes In dieser iwß rst zahlreich
besuchten Versammlung begrüßte zuerst Herr Konsistorialrath
Schott die Erschienenen im Namen der evangelischen Gemeinde
Barby wosür Herr Sup Faber aus Magdeburg den Dank der
Gäste aussprach Ansprachen hielten alsdann die Herren Sup
Felgenträger Voigtstedt über die evangelüche Kirche desEicks
ssldes Pastor D Borchard Ammendori über die evangelische
Diaspora Amerikas und Sup V Zschimme Ncmmburg über
die kleinasiatischen evangelischen Gemeinden Zwischen den ein
zelnen Reden wurde die Versammlung durch schöne Vortrage
verschiedener Gesangvereine von Bar y erfreut Der zweite und
Hauptsesttag wurde Morgens um 6 Uhr eingeweiht dnch feier
liches Choralblasen u Glockengeläute von fen Kirehthürmen
Um 8 Uhr versammelten sich die Festgäste im königlichen
Lehrerseminars Nach herzlicher Begrüßung durch den Herrn
Bürgermeister der Stadt Barby und einer Erwiederung des
Herrn Pros v Beyschlag namens der Gäste ordnete man sich
zum feierlichen Festzuge nach der Marienkirche Die Festpredigt
hielt Herr OberkonMorialraih Hol und Domprediger Bayer
aus Berlin über 1 Cor 15 58 Eine ernste Mahnung und zu
gleich ein köstlicher Trost nach dem Beispiele des Apostels
Paulus sür die Arbeit des G A Vereins Die öffentliche be
schließende Hauptversammlung wurde um IIV Uhr in der
Johanniskir che abgebalten und hatte ein sehr reiches Programm
aus dem hervorzuheben ist Ansprache ur d Bericht des Vor
sitzenden Herrn Pros v Beyschlag Begrüßungen verschiedener
Deputierten Überreichung von Festgeschenken seitensderSchulen
und Anstalten alsdann die Vertheilung der Unterstützungen
wobei die deutsche Gemeinde in Genua d e große Liebesgabe
erhielt Am Nachmittage vereinigte ein Festmahl die Festtheil
nehmer im Hotel Konrad gewürzt durch die herrlichsten Tisch
reden Abends um 5 Uhr fand dann noch ein Konzert statt im
Schützenhause und fand das schöne Fest so seinen harmonischen
Abschluß Die Gäste aber schieden von der gastlichen Stadt
mit den innigsten Gefühlen des Dankes und mit dem Wunsche
daß aus diesen Festtage ein reicher Segen ausgehen möchte über

die gute Stadt BarbvWilhelmshaven 26 Juni Gestern erschoß sich während
der Fahrt auf dem Panzerschiff Mücke der verheirathete
Obermaat Brinkmann Das Motiv der That ist Furcht vor
Strafe

fest 178bisl8KMark MaiS Nmerikan Mixed 117 12VMark
DaonumaiS bis 142 Mark Ravs Mark Rübsen
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5 e Inhalt ver 100 Kilo netto Hall Prima Weizen 38 50 bis
39,50 M Abfallende Sorten billiger

Pre6e per 100 Netto
Linien Luvinen ohne Geschäft KZ aäte Roth

klee Luzerne Schwedischer Klee Weißklee Esparsette ohne

Ge chiutftLnerartike bessere Stimmung Futtermehl 12,50 14 50 M
Rosg rMte 10 50 11,00 Nk izenichalen 9,50 10,00 Mk

9 50 10 00 M Malzkeimt helle 10,00 11
Mark drmkle 9 00 9,50 Mark OelZuchen 11,50 12 00 Mark
Malz 33,50 35 00 M RübA 68 00 M Petroleum fest 25M
bis W Sowöl sehr fest 0LS5/M 17,50 18,00 M
Spiritus fest l0000 Ltrer Procent Ksrtoffelwiritus mit

Mk NerkrauchSabgabe 57 10 Mk mit 70 M VerbrauS
a bs 57 20Mehlbörsenverein zu Halle a d S am 26 Juni
1890 Für 100 Kilogramm netto Kaiser Auszug 32W bis
Mk Weizenmehl 00 27 50 bis 28 50 Mark Weizenmehl
26 50 bis 27,50 Mk Rogenmebl 0 25 00 bis Mk
Roggenmehl 0,1 24,00 bis Mk F termehl 15 00 bis

Mk Roggenkleie 11,00 bis Mk Weizenkkie
s 10 00 Mk Weizen chairle s 9 75 M Hmdemehl 32 M

Feldschloßbranerei Actievaeiellschaft vormals G und H
Schulze Die vsn der hiesigen Vorschußbank aufgelegten Actien
im Betrage von V Million Ma k sind wie nicht anders zu
erwarten war bedeutend überzeichnet worden Für die Soli
dität des Unternehmens spricht schon der Name des altrenom
mirten hiesigen Bankgeschäftes welches die Actien aufgelegt Die
Aciicn gelten nicht als Spekulationspapier sondern als ausge
zeichnetes Anlagepapier mit einer Verzinsung von mindestens

6Vs pro HundertDer Aufsichtsroth der Zwickauer Maschinenfabrik
beantragt für l889/90 7V pCt Dividende
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Die Courie der mit be ,eicknetm Eflefteu rierftchi sich pro St L

sondere Vorbereitungen getroffen werden Der Berein wird
iv corpore auk dem Bahnhof ericheinen und in festlichem Zug
der von der Kapelle des baieriichen Leibregiments eröffnet wird
noch dem Rathhaus geleitet werden Die Münchener Schützen
werden alle in gleicher Tracht den Hnt mit einer Adlerfeder
geziert erscheinen Seitens des Empfangskomitees für das 10
deutsche Bundes chießen werden ans den fünf HauptbabnhWn
Friedrichstraße Ankalter Bahnhof Potsdamer Bahnhof Lehr
ter und Stettiner Bahnhof ständige Kommissionen mit Musik
korps zum Empfange der Schützen anwesend sein Auf dem Fest
vlatz herrschte gestern am schönen Nachmittag wieder gewaltiges
Leben so daß die Pferdebahn immer mit je drei zuweilen auch mit
vier Wagen fahren mußte Der Bau der neuen Geleisanlägen
wird voraussichtlich bis zum nächsten Sonntag beendet sein
Vom Schönhäuier Thor bis zur Pavvelallee ist ein zweites
Geleise errichtet das nur noch anzuschließen ist Von der
Pappelallee bis zum Schützenplatz werden sogenannte Drei
minuten Weichen an Stelle der bisherigen Sechsminutenweiche
erbaut so daß alsdann in Zwischenräumen von drei Minuten
vier Wagen Verkehren können Die Bauten auf dem Festplatz
Ichreiten rüstig vorwärts Die innere Ausschmückung der Festhalle
ist nahezu beendet auch die Ausstellung der für 6000 Personen
ausreichenden Ti che und Bänke wird noch vor Sonntag wo be
kanntlich dasgroße Probebankett stattfindet ausgeführt sein Die
Bewundernng aller Besucher erregen die großartigen Küchenein
richtungen Inmitten des mächtigen dem Publikum sichtbaren
Mittelraums stehen vier große Heerde dahinter zwei Bratösen
mit je sechs kolossalen Bratröhren und zwei große Kesselheerde
mit je acht Kesseln die je 120 Liter Suppe sassen so daß also
zu gleicher Zeit ca 1920 Liter Suppe oder Brühe und dergl
hergestellt werden können Alle Heerde haben unterirdische
Rauchabführung nur aus den beiden Bratö en ist der Rauch
abzuz oberirdisch Der offizielle Schützenmhrer ist nunmehr
doch erschienen Er schließt sich in der äußeren Ausstattung
den bekannten Griebenschen Führern an enthält aber leider
eine ganze Reihe falscher und veralteter Angaben

Letzte Nachrichten und Telegramme
Berlin 26 Juni Nicht ohne Interesse wird man

die Bemerkungen lesen mit denen in der Bcesl Zeitung
der freisinnige Abgeordnete Dr Alex Meyer
der von 1867 1880 Partei und Fraktionsgenosse des
Herrn Dr Miquel war dessen Berufung in das Mini
sterium begleitet zumal sie auch gleichzeitig eine Prognose

enthalten Herr Dr Meyer schreibt
Mit Herrn Miquel wird ein sehr frischer nnd fröhlicher

Geist in das Finanzministerium einziehen wenn Eine Steuer
gebraucht wird wird er drer Vorschlägen und wenn fünfzig

wird er sich anheischig
Es ist ein merkwürdiger

Handel Verkehr und BollswirthschsMcheS
Bericht der Börse zu Halle a G

Halle a S den 27 Juni 89üVnile mit Ausschluß der Maklergebühr per 1000 Kilo netto
Wei ruh Stim 190 2 0M feinster märkischer bis 204 M

Rokgcn ruhilzer Z7v 174 Mark einzeln höher Gerste
Brau ruhig ohne Geschäft Futter lob iköMark Hafer

StMdwsmt Z z Meldung vom 26 Juni
Aufgeboten Der Maurer Franz Albert Finger Mühlw

26s und Anna Emma Marie Bohlmann Giebichenstein Der
Gelbgießer B ientin Bruno Krenkel gr Wallstraße 35 und
Linü Anna Müller am Kirchthor 20 Der Modelltischler
Wilhelm Oskar Alfred Balasus kl Ulrichstraße 10 und Henriette
Luise Sickert Bauhof 5 Der Kaufmann Ernst Hermann
Gustav Bcyer Marienstraßz 4 und Lina Gerlach Leipzig
Der Handarb Andreas Jankowsli UN s Anna Miehe Unter
berg 6 7 Der Gastwirth Karl Otto Stiehler Halle und
Friederike Amalie Klara Wölfer EislebenGeboren Dem Gastwirth Hermann Steinacker 1 T Luise
Leipzsgerstraße 87/S8 Dem Schmied Hermann Pfeiffer 1
S Friedrich Hermann Pfännerhöhe 6 Dem Versicherungs
Jnwektor Robert Marschall 1 S Karl Robert Zwingerstraße
23 Dem Handarb Wilhelm Kölbel 1 S Wilhelm Oswalst
Kurt Richard Thorstraße 22 Dem Handarbeiter Andreas
Wolniak 1 S Maximilian Hirten gasse 5 Dem Steinhauer
Karl Maurer 1 S Gustav Louis Karl Hirtengasse 4 Dem
Handarbeiter Hermann Körner 1 T Minna Margarethe Fried
richstraße 25 Dem Fabrikarbeiter Franz Nawroth 1 T
Emma Marianne Hedwig Schmiedstraße 7 Dem Handarb
Gottlieb Müller 1 T Martha A ma Selma Lasontainestr 12

Gestorben Der Seiler Karl Fabian T Olga Helene 9 T
Gerbergasse 14 Des Zimmermanns Gottlieb Schmidt T
Mmna Martha S M Unterplan 5 Des Schlossers Gust
Kirsten S Kurt Otto 2 I Wörmlitzerstr 9a

Aus der Reichshauptstadt
39 Ext r azüge sind bereits kür Sonnabend den 5 und

Sonntag den 6 Juli hier angemeldet Sie werden den Haupt
theil der Schützen bringen welche das zehnte deutsche Bundes
schießen besuchen Auf dem AnHalter Bahnhof treffen all in
in der Zeit von 11 bis 1 Uhr Mittag am Sonnabend vier
große Sonderzüge ein unter anderen der aus München für
deffen Empfang auch Seitens des Vereins der Baiern ganz

Millionen Mark erfordert werden
machen zweihundert locker zu machen
Mann Unleugbar hat er Fähigkeiten die das gewöhnliche
Maß weit übersteigen Er war ein ausgezeichneter Ädvokat
wurde ohne sich je darauf vorbereitet zu haben Bankdirektor
und hat sich auch hier tüchtig gezeigt er war ebenso ein vor
trefflicher Bürgermeister zuerst in Osnabrück später aus einem
ihm fremden und schwierigen Boden in Frankfurt Im Be
wußtsein seiner ungewöhnlichen Fähigkeiten empfindet er eine
Freude darrn Schwierigkeiten zu überwinden die Anderen
unübersteiglich scheinen Stark ausgevrägte Ueberzeugungen
bat er nie gehabt Vor langerZeit im Nationalverein und später im
Schoße der nationalliberalen Fraktion hat er stets seine ganze Kraft
daran geletzt Meinungsverschiedenheiten auszugleichen je klaffen
der sie waren desto leichter wurde ihm sein Werk Wenn Lasker
nach links wollte und Bennigsen nach rechis so wurde es ihm
stets möglich eine Resolution zu sormuliren die den Ansichten
des Einen ebenso genügte wie denen des Andern Die Brannt
weinkteuer vor drei Jahren hat er wesentlich gefördert weil es
ihm klar war daß das Gesetz schwer zu Stande zu bringen
war und weil er zeigen wollte daß er der Schwierigkeiten Herr
zu werden vermöge Wir dürfen uns au Finanzprvjekie ge
faßt machen bei denen uns die Haare zu Berge stehen Er
wird sie mit seiner ganzen Fri che nnd rhetorischen Kraft ver
theidigen wird jeder Partei einen Wunsch erfüllen wird viele
Erwlge ernten und seinem Nachfolger eine trostlose Lage hinter
lassen

München 26 Juni Freiherr von Lutz hat trotz
häufiger Anwendung von Morphium in der vergangenen
Nacht nur wenig Schlaf gehabt

Rom 26 Juni Die Arbcitertumulte in Favara aus
Sizilien waren weit ernster als zuerst gemeldet wurde
Die eine Lohnerhöhung fordernden 3000 Grubenarbeiter
zogen unter Vorantragen der Natronalfahne vor das Ge
bäude des Bürgerclubs das sie völlig zerstörten und in
Brand steckten Bei dem Zusammenstoße mit der Gens
darmerie wurde ein Karabiniere tödtlich verwundet mehrere
andere darunter ein Offizier gleichfalls verletzt Aus
Girgenti ging nach Favara zahlreiches Militär ab das
gegen sechzig Aufrührer darunter viele Frauen verhaftete
Man befürchtet daß die Arbeiter ihre verhafteten Genossen
befreien wollen

Madrid 26 Juni Die Königin begiebt sich mit
dem jungen König in das Seebad von San Sebastian

Berlin 27 Juni Privattelegr des Hall Tagebl,
Im Reichstage sst ein Antrag eingegangen wonach der
Reichstag vom 8 Juli bis 18 September vertagt
wird

Verantwortliche Redakteure
für Politik H Koegler

für den übrige redaktionellen Theil O Troll

Wohlthätigkeit
3 Mark für einen armen Kranken habe ich mit herzl Dank

dem Becken von St Moritz entnommen Matth 5 7
Nietfchmann

Wettssbericht des Halle fcheu Tageblattes
Voraussichtliches Wetter für den 28 Juni 1880

Bei Westlichem Winde etwas kühler veränder
liche Bewölkung zeitweise och mit Reignng zu
Niederschlägen
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Die Temperatur i Celsiusgraden war in nochbenannttt
Städten folgende Haparanda 4 14 Petersburg 4 15 Memel

16 Berlin 18 Hamburg j 1S Chemnitz t lö München j 18
ien i 15 Scillh t 14 Balentia i 14
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Reform Stlppdeckm

mit Tricotbezug und reiner Schafwolleinlage

Reform Mlmaaml
als Kopfkisten Unterbetten Keilkissen

Resorm KeUwäsche
von normalfarbigem und Maco Tricot für

MllöM keieiiM kiii Hecken Vutvrbettell vM Mksen
wegen ihrer Vorzuge ab Mr Luftdurchlässigkeit wie leichter

Auf unserer Grube Hermine Henriette am Dreierhause
bei Ammendorf stehen

in trockner bester Qualität zum Ber
itts kanf Lleferungsvetträge für den Sommer

und Winter d I können noch abgeschlossen
werde n Wir machen b onders darauf aufmcrkiam das unser
Werk mit Bahnhof Ammendorf durch No mnlfpurb hu
verbunden ist und die Bezugs von wiedurch die Eisenbahn bewirkt werden

können Aufträge werden auf unserm Haupt
contor hier Magdeburgerstratze 4Si wie auf dem Werkscontor
am Dreierhause entgegen genommen

Halle a/S im Juni 1890
Mr Pmsßn mi SolaröisM

MNZMM MMWMWNMWM

Hauptgewinn 690,OOO Reichsmark
500,000 Rcichsm 400,000 Reichsm

2mal 300,000 Reichsmark 3mal
200,000 Reichsmark u s m

sstorvn absck
z Psuud 89 Pfennige nur allein bei

Ile s nebe dem Hauptpostamt

Original Kansloose 5 Klasse der Berliner Schloftfreiheit Lotterie
Hauptziehung 7 bis ircl 12 Juli 1890 kleinster Gewinn 500 Mark verwendet

gegen boar so lauge Vorrach reicht V s 112 V 56, s 28 V 15 Mark
ferner Kauf Antheil Loose 5 Klasse mir meiner Unterschrift an in
Meinem Besitz befindlichen Original Loosen V 14 V, 7,50 Vsz a 3,75

L Mark Die Gewinne dieser Lotterie werden von mir sowohl bei
K

Hauptgewinn 600M0 Reichsmark baar
Original Kauf Lcose 4 Klasse 183 Preust Lotterie Havptziehung
Vom 22 Juli bis b August 1890 versende gegen baar so lange Vorrath
reicht ohne alle Bedingungen a 240 V u 120 s 60 Mark serner
kleinere Antheile mit meiner Unterschrift an in meinem Besitz befindlichen
Original Loosen 24 V l2 Vx 6 3,25 Mark AmtlicheGewinnlisten 4 Klasse versendet s 50 Pig pro Exemplar
Osrl Lotterie Geschäft Berlin L V, Neuenburger Straße 25
gegründet 1868

Schloßfreiheit clil
Lotterit

Hanpt und Schlutzziehuug
am 7 8 S tv ttund IS Juli e

Vi V V /8zu 115, 57,S0 28,75 14,50 M
soweit der Vorrath reicht

V V Vic Vs2

1 Gw s M 600000 600000 M

zu 28 14
V

3,60

vt

1 80 M
Porto und Liste 50 P

Witteuberg Bez Halle

1 do 500000 500000
1 do 400000 400000
2 Gw s N c 300000 000000
3 do 200000 600000
4 do 150000 600000

Üv do 100000 000000
2V do 50000 1000000
10 do 40000 400000
10 do 30000 300000
20 do 25000 500000
40 do 20000 800000

100 do I0000 100000S
150 do 5000 750000
200 do 000 1000000
500 do 2000 1000000

1V58 do 1000 1058000
5384 do 5S0 2692000
7514 Gw Matt I440V00V

BMigftcr Ersatz skr
sämmtliche

bestehende Seifen
pulver welche jede

Wasche ohne
dieselbe anzugreifen
blendendweiß macht

ist

H VsMiM kvtriktAM Jeder Hausfrau angelegentlichst rmpfohleu W
Man achte b im Emkaus genau auf nebcmtehendc Schutzmarke

Zu haben p xrv und er Äetsil bei Herrn
MÄMGTVI öl vMitz

lÄülliM
beginnt soeben ein neues Quartal

Zu beziehen in Wocheu Rummern Preis M 1 60
vierteljährlich oder m jährlich 14 Heften SO Ps oder
S8 Halbheften a SS Pf durch die meisten Buchhandlungen
Die Wochen Ausgabe auch durch die Postämter Das dritte
Quartal der Gartenlaube eröffnet ein neuer Roman von

Hermann Heiberg Ein Mann
Das l u 2 Quartal der Gartenlaube 1890 u a den Roman

Flammenzeichen von E Werner
vollständig enthaltend werden au Verlangen zum gleichen

Preise nachgeliefert

Gestohlen
ist es nicht sondern nur durch l en
großen Betrieb ist es möglich Gegen
Eins von NUN 1 Mark in Brief
marken versende ich nach jeden Ort
ranco 50 der schönsten Lieder wie
B Still ruht der See Das

Kaiserveilchen ob Aeuglein sind
blau nur am Rhein u s v
Ferner ein Buch mit komischen Vor
trägen ein Buch mit Polterabend
cherzen das Buch zum Todtlachen

500 Witze und Anekdoten ein Buch
mit 100 Zauberkunststücken eine
Briefsteller ein Traumbuch ein
Buch mit über 200 schönen Liedern,
viele davon mit Noten und eim
Buch mit militärischen Humoresken
Außerdem Der betrogene Ehemann
und Frl Preuer s Abenteuer irn
12 koloririen Bildern mit Versen
Ferner mehrere K nffbilder zc Alles
zufammen nur 1 Mark

Svvkt Berlin Roscn
tbalstraße 61

s9 Mk übernimmt unter Garantie

Alte Promenade SA

Fabrikant
Inhaber eines seit ca 100 Jahren
bestehenden Fabrik Etablissements in
größerer belebter Fabrikstadt Thü
ringens 35 Jahr alt Christ anjehn
liche Figur wünscht sich mit einer
gebildeten Dame von gutem Charkte
angemessenem Alter und im Besitze
eines Disponiblen Vermögens von
180,000 Mark zu verheirathen
Damen oder deren Eltern wollen
deshalb unter Angabe der nähere
Verhältniße ihre Mittheilungen unter
IL 18 an das Annoncen Burea

Phönix vi Ii 8gelangen lassen

Einen

sucht SSotmlLandwehrstrasze

Knecht
Hnliu Zlttllv

Ncnmnrkt Brauerei

Tägl fr Janersche Würstchev
Thüringer Kuackwürftchen
ff Sülze Vachsschinkeu
Sardelleuleberwurst Trüffel
leberwurst gekochte Zunge
Branufchweiger Mettwnrst

Gänseschmalz
KW Braten gar Schüssel
im besten Arrangement empfiehlt

1 klsll ü kr M s ii8emil Mrjk
xra Gegründet I84S SvtallJnh Ott V1 Große Ulrichstraße 57

empfiehlt
den geehrten Herrschaften seine vorzüglichst eingemachte

i I G ohne jede chemische Beimischung deshalb
R RviRDv der Gef undheit zuträgl ,zum billigsten Einkauf

Preisliste post nnd kostenfrei

in Oel gerieben auch streichfertig
gut trocknend und haltbar fowie
sämmtliche Wandfarben Lacke
Zinsel Schablonen Ecken
kanten e in großer Auswahl

fürMaler u Maurerempfiehlt
Adler Drogerie

Köuigstrahe RS
Bei Entnahme größerer Mengen

entsprechender Rabatt

G Stellensuchende jede
Mernfs placirt schnell Äv

in Dresden
R b dnstraße 25

Nidslmtr 2ls
die herrschaftliche Parterre

wohnung mit Gartenbenutzung zum
Oktober zu vermiethen
Eme herrichattlichs Wohnung

icstehend aus 8 Zimmern mit Zu
behör Slallung für 2 Pferde gr
Wagenremise Am liebsten in der
Nähe des Mühlweges wird zum 1
Oktober 1890 zu miethen gesucht

Offerten mit Preisangabe abza
geben Gasthaus rothes Rotz

8 Leipugerstraße 74

Alten u jungen Msnnvrn
virä lZis in nsuor vvrmvtirtsr
Zaxs ersodiensiis Ledritt äss Neä
Ratk Dr Nüllsr übor äs

LHlvdrulix smpkottlvQ
isiv mitvi OouvsrtMr 1 iv Lriskwarksii

krisvder LesvkvwS VWS
billigst bei Bauhof I

Pfänder aufs
sos

Leihaus
ort besorgt
Fran I Mühlgasse 2

MV41/z v/v als sichere zweite Hypothek
werden gesucht Gifl Off unter
I IS in d Exp d Bl
Das Hansgrnndstück Harz

SV soll freihänd ErbtheilnngS
Halberam S Jnii I8SV Bor
mittags t Uhr in Hennigs
Lokal Harz 14 meistbietend
unter den im Termin bekannt
zn machenden Bedingungen

werden versteigert werde

HochMt Wrchtftr K
Herrschaft Haus 3 St 2 K
K u Zubehör mit Garten für
450 1 Oct zu vermiethen

Halbe Etage per 1 Olt zu verm Preis
4 00 M Glauch Kirche No Zi

Ein stud Uheol sucht während
der kommenden Ferien
chwächeren SchülernPrivatunterricht
gegen ganz mäßige Bergütnng
zu ertheilen Referenzen zu Diensten

Auch möchte derselbe die Korrek

tur von Druckbogen zc od ähnl
Arb übn nehmen

Gefl Off erb k I vri
Exp d Bl od uach Weidenplan 9 prt

Christl Mädchcn Herberge
Zum bevorstehenden Quartals

wechsel bringen wir die mit dem
Martha Hanse Gattesackergasse
2 verbundene Herberge als anstän
diges und billiges Unterkommen für
ordentliche Mädchen von hier oder
auswärts in Erinnerung

Der Borstand
Grüneisen

Berlaa n d Druck von R Nie tschmam i Öalle
rpeditw des HM Tageblatt,, rvir Michwatr 19 Vv 7 K Mvra bi 7SH d d

Die Erben
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